
und das Tempo mitbestimmen, stellen wir doch immer wieder fest, daß 
nach gründlicher Analyse der Vorbereitung und des Ablaufs unserer Ar
beiten noch viele Reserven zu erschließen sind. Insbesondere gilt das für 
die rechtzeitige Übergabe der Bauunterlagen und die Erschließung der 
Baukomplexe. Hier spüren wir noch gar nicht die konsequente, parteiliche 
und auf die Hauptaufgaben gerichtete Entscheidung der maßgebenden 
Leiter im Bauwesen und unserer Auftraggeber. Durch unexakte Vorberei
tung und Erschließung unserer Baukomplexe werden noch immer beträcht
liche Summen unseres Volksvermögens verwirtschaftet. „Feuerwehrein- 
sätze“ und operative Lenkung und Leitung bilden nicht die Grundlage für 
die stetige Steigerung unseres Nationaleinkommens.

Unsere Kollektive haben sich das Ziel gestellt, durch Rationalisierungs
maßnahmen die Bauleistungen zu erhöhen, die Kosten zu senken und 
die Qualität zu verbessern. Ich will auch sagen, warum. In die Hand von 
uns Bauarbeitern ist die sparsamste Verwendung eines großen Teils unserer 
Investitionen gelegt, die von den Werktätigen unserer Republik erwirt
schaftet wurden. Wir verarbeiten Investitionsmittel, die unserem Staat von 
niemandem geschenkt werden. Sie sind das Ergebnis des Fleißes und der 
Arbeit unserer Werktätigen. Als Bauarbeiter schaffen wir die entscheiden
den Voraussetzungen dafür, daß die investierten Mittel uns höchsten 
Nutzeffekt bringen, und wir führen dazu einen unnachgiebigen Kampf, 
insbesondere um die Senkung der Kosten. Mit welchem Effekt wir das 
tun, äußert sich auch darin, daß wir die Netzwerktermine für eine volks
wirtschaftlich wichtige Baumaßnahme um zwei Monate unterboten haben; 
damit schufen wir die Voraussetzungen, daß der VEB Carl Zeiss, Betriebs
teil Gera, entsprechend früher mit seiner Rationalisierungsmaßnahme 
beginnen konnte und die Produktion von Magnetbandspeichern, die 
Schlagadern unserer elektronischen Datenverarbeitungsanlagen „Robotron 
300“, aufgenommen hat. Aber wir führen auch einen unnachgiebigen 
Kampf gegen die schlechte Vorbereitung solch wichtiger Baukomplexe, wie 
wir sie gegenwärtig durchführen, wo durch Parallelarbeiten zwischen 
Hoch- und Tiefbau, nicht rechtzeitige Projektvorgaben usw. unserer 
Volkswirtschaft erhebliche Verluste nicht nur an finanziellen Mitteln, son
dern auch an Baukapazität entstehen.

Ich denke, wir alle müssen uns stets vor Augen halten: Wenn wir in 
kürzeren Fristen und mit niedrigsten Kosten unsere Bauvorhaben ver
wirklichen, helfen wir, das Ansehen unserer Republik in der Welt zu er
höhen, den Frieden zu sichern und die ständige Erhöhung des Lebens-
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